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Rülke und Kern: Grüne Personalpolitik an Schulen verantwortlich für
Lehrkräftemangel – jetzt sollen Lehrkräfte dafür herhalten

Anstatt die systemischen Probleme des Lehrkräftemangels anzugehen, packt Kultusministerin Theresa
Schopper dem Bestandspersonal noch mehr Steine in den Rucksack.

Zur Meldung, dass u.a. Teilzeitmöglichkeiten und Sabbaticals für Lehrkräfte eingeschränkt werden und
die Referendarinnen und Referendare eine Wochenstunde mehr unterrichten sollen, sagt der Vorsitzende
der FDP/DVP-Fraktion, Dr. Hans-Ulrich Rülke:

 

„Durch Ankündigungen wie dem Abbau von 11.600 Lehrerstellen sowie absurden Maßnahmen wie der
Sommerferienarbeitslosigkeit für befristet angestellte Lehrkräfte und für Referendarinnen und
Referendare hat die Regierung Kretschmann den noch nie dagewesenen Lehrkräftemangel selbst
herbeigeführt. Mitte letzten Jahres sicherte die Landesregierung noch zu, man werde die Idee der
Einschränkung von Lehrerteilzeit nach entsprechender Prüfung nicht weiterverfolgen. Damit wäre auch
dieses Versprechen nun gebrochen. Jetzt soll das Problem auf dem Rücken der Lehrkräfte gelöst werden
– und die Schülerinnen und Schüler haben am Ende den Schaden.“

 

Der bildungspolitische Sprecher der FDP/DVP-Fraktion, Dr. Timm Kern, ergänzt:

 

„Wieder werden hinter verschlossenen Türen des Kultusministeriums Entscheidungen über die Köpfe der
Lehrkräfte sowie Referendarinnen und Referendare hinweg getroffen. Schon seit Jahren zeichnete sich
der gravierende Lehrkräftemangel ab. Erst letzte Woche kam heraus, dass Baden-Württemberg bei der
Veränderung der Zahl an Lehramtsabsolventen zwischen 2010 und 2021 mit Minus 31,7 Prozent den
vorletzten Platz 15 im Ländervergleich belegt. Doch anstatt endlich die systemischen Probleme
anzugehen, packt die grüne Kultusministerin Theresa Schopper dem Bestandspersonal noch mehr Steine
in den ohnehin schweren Rucksack. Wundern braucht man sich dann aber nicht mehr, wenn immer
weniger junge Menschen sich für den Beruf der Lehrkraft entscheiden. Wir Freie Demokraten jedenfalls
werden eine derartige Personalpolitik in keinem Fall tolerieren. Die Lösung der Probleme liegt in der
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Attraktivierung des Lehrerberufs – Grün-Schwarz macht das Gegenteil.“

 


